
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

Dienstag, 3. September 2002 
Einfach nur: Auf Wiedersehen – vielleicht bei der EKD? 

Zum Schluss möchte ich allen nochmals Danke sagen 

Stuttgart. Wie oft ich dieses Formblatt während der letzten Jahre mit nötigen und vielleicht 
auch unnötigen, mit wichtigen und vielleicht auch unwichtigen Worten beschrieben habe, 
weiß ich nicht. Es war mein Ziel, möglichst allen möglichst viel Information zukommen zu 
lassen. Nun möchte ich mich ein letztes Mal auf diesem Formular der Pressemitteilung an 
den üblichen Verteiler zu Wort melden: 
 
Danke für alle Zusammenarbeit, Danke für alles Kritische, Danke für alles Ehrliche, Danke 
für alles Lobende, Danke für elf Jahre im Amt für Information. 
 
Auf Wiedersehen irgendwo hier in Württemberg, auf Wiedersehen ganz sicher ab 15. 
September bei der EKD. 
 
Mit vielen Gefühlen 
mit vielen Erinnerungen 
mit neuem Tatendrang grüßt 
Ihr 

 
Christof Vetter 
 
Und nicht nur weil es eine Formsache ist, sondern weil es mir wichtig ist: Ich hoffe, Sie 
haben so viel Offenheit und Zusammenarbeit für meine Stellvertreterin Astrid Günther und 
ab 1. November für meinen Nachfolger Klaus Rieth. Ich bin immer noch überzeugt: Die 
Themen der und in der Landeskirche lohnen es. 
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